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0 Mttettlrngen aus - er Karlsruher Sladlratskirrmg
vom 5. Dezember 1912 .

f Zur Fleischteuerung. Die Vertreter der Metzgerinnung
haben infolge des Steigens der Preise des holländischen
Schlachtviehs eine Erhöhung der Verkaufspreise für Ochsen- und
Rindfleisch um je 4 4 für das Pfund beantragt. Die hierfür
eingesetzte Kommission schlägt vor , diese Preiserhöhung mrt
Wirkung vom 6. d . Mts . an zuzugcstchen unter der Bedingung ,
daß die Metzger von diesem Zeitpunkte an die vom S ' -- >irat
gewünschte Aenderung der seitherigen Art der Notierung der
Fleischpreise (es sollen künftig auch die Preissätze für die gering¬
wertigen Stücke , wie Hals , Plätz , Stich , und für die besieren
Stücke , wie Lümmel , Schinken, Schoß usw . angegeben werden)
durchführen. Der Stadtrat beschließt demgemäß. Darnach be¬
trägt vom 6. d. Mts . an der Preis für Ochsenfleisch: im allge¬
meinen 94 4 , für Wade , Hals , Stich , dünner Plag , Backen 90 4 ,
Schoß 1 .10 Ji , Mittelstück vom Schoß 1 .20 Ji . , Lümmel 1 .20 Ji ;

- fleisch : im allgemeinen 90 4 , Wade , Hals , Stich dünner* ‘ *'j , Backen 88 4 , Schoß 1 .10 Ji , Mittelstück vom Schoß 1 .20 JI ,Lümmel 1 .20 Ji ; Kuhfleisch: im allgemeinen 80 4 , für Wade ,
Hals , Stich , dünner Plätz , Backen 70 4 , für Schoß und Lümmel
90 tg ; Schweinefleisch : im allgemeinen 96 4 , Schweinefleisch
mit Schwarte , wie gewachsen , 84 4 , Kotelett ohne Beilage
1 .10 Ji , Pökelfleisch 1 .10 Ji , Schmer und Speck 96 4 , Schinken
2 .40 JI , Fleischwurst 75 4 ; Kalbfleisch: im allgemeinen 1 Ji ,
Brust und Hals 96 4 , Schlegel 1 .05 cft, Kotelett ohne Beilage
1 .10 Ji -, Hammelfleisch: in* allgemeinen 90 4 , Brust 70 4 ,
Hals 80 4 je für das Pfund . — In der Sitzung des Vorstandes
des deutschen Städtetages in Berlin am 30 . v . Mts ., der der
Oberbürgermeister anwohnte , wurden u. a . auch Maßnahmen
zur Bekämpfung der Fleischnot, insbesondere die Frage der Ein¬
führung von gefrorenen Hammeln aus Argentinien und
Australien , erörtert . Es wird zunächst geprüft werden , inwie¬
weit sich ein gemeinsamer Bezug von solchen Hämmeln durch die
dafür in Betracht kommenden Städte ermöglichen läßt .

Neuordnung der Einkommensverhältnisse der städtischen
Beamten und Arbeiter. Die Entwürfe einer neuen Dienst-
und Gehaltsordnung für die städtischen Beamten und einer
neuen Arbeits- und Lohnordnung für die städtischen Arbeiter
werden genehmigt. Sie sollen dem Bürgerausschuß mit Antrag
auf Zustimmung und Bewilligung der in den Schlutz-
bestimmungen vorgesehenen, zu einem Teil mit Rückwirkung
auf 1. Januar d. Zs. zu gewährenden außerordentlichen Auf¬
besserungen vorgelegt werden . Elei ^ eitig soll die Zustimmung
des Bürgerausschustes dazu eingeholt werden , daß der Stadtrat
ermächtigt wird , die städtischen Zuschüsse zu den Ruhegehalten
des Lehrerpersonals der Volksschule , das vor dem 1 . Januar
1912 zuruhegesetzt wurde , sowie die Bezüge der Hinterbliebenen
von ruhegehaltsberechtigten Hauptlehrern , die vor dem 1 .
Januar 1912 ab um etwa 6 vom Hundert aufzubessern. Dieselbe
Aufbesserung sollen auch die Ruhe - und Versorgungsgehalte
städtischer Beamten und der Hinterbliebenen von solchen er¬
fahren . Die Einführung der neuen Gehalts - «nd Lohnordnung
erfordert für das laufende Jahr einen Mehraufwand von
80 500 Mk. für die städtischen Beamten und von 84 600 Mk. für
die städtischen Arbeiter, im nächsten Jahre einen solchen von
121300 Mk. für die Beamten und von 109 680 Mk . für die Ar¬
beiter . Zur Ausbesterung der Pensionen und Versorgungs¬
gehalte der Lehrer und ihrer Hinterbliebenen sind in beiden
Jahren je 850 Mk. erforderlich.

Umgestaltung des südlichen Teils des Stadtgartens gegen¬
über dem neuen Hauptbahnhof . In dem von Herrn Architekten
Vrttali für die Bebauung des neuen Bahnhofplatzes äufgestell-
ten preisgekrönten Projekte ist auch ein architektonischer Ab¬
schluß des Stadtgartens gegen den Bahnhofplatz vorgesehen.
Darnach sollen längs des Platzes vor dem Stadtgarten Arkaden
mit Verkaufslädsn angelegt werden . In der Mitte ist ein
Eingang in den Garten auf der Westseite (an der Ecke der neuen
Bahnhofstrqße und des Bahnhofplatzes ) ein Wirtschafts¬
gebäude, auf der Ostseite ein Verwaltungsgebäude geplant . Der
südliche Teil des Stadtgartens soll auf der Ost -, Süd - und West¬
seite mittelst einer architektonisch ausgebildeten , durch Tore
durchbrochenen Mauer umzäunt werden . Nach Westen wird der
Stadtgarten durch Einbeziehung von Teilen des alten Meß¬
platzes und des Geländes der zwischen Stadtgarten und Aus¬
stellungshalle nach Süden hinziehenden Straße nach dem Vor¬
schläge der städtischen Eartendirektion erweitert werden . West¬
lich der Tiergartenbrücke ist die Herstellung einer zweiten
(unterirdischen) Verbindung zwischen dem Stadt - und dem
Tiergarten in Aussicht , genommen . Die Stadtgartenkommission
hat sich mit diesen Projekten grundsätzlich einverstanden erklärt .
Auch der Stadtrat heißt sie gut und ersucht Herrn Architekten
Vittali und die Eartendirektion , Einzelpläne und Kosten¬
anschläge für diese Herstellungen auszuarbeiten und vorzulegen.
Der Verbesterung der Festhalle und der Umgestaltung des be¬
stehenden Stadtgarteneingangs soll in Verbindung mit der
Erbauung eines neuen städtischen Theaters ebenfalls näher¬
getreten werden.

Aus dem Stadtgarten . Auf Antrag der Stadtgartenkom¬
mission wird beschlossen, mit Wirkung vom nächsten Jahre an

den Preis der Abonnementskarten für 12 Bootsfahrten auf
dem Stadtgartensee von 60 Pfg . auf 1 Mk. zu erhöhen. — Die
Camera obscura , deren Einnahmen ständig zurückgehen , soll
aus dem Stadtgarten entfernt und in einer anderen , noch zu
bestimmenden städtischen Anlage aufgestellt werden . Für den
Beizug der hiesigen Musikkapellen zur Veranstaltung von Fest¬
halle - und Stadtgarten -Konzerten im Jahre 1913 wird ein
Austerler ausgestellt. Darnach erhalten Konzerte an Sonn -
und Festtagen : die Leibgrenadierkapelle 27 . die Kapellen der
berittenen Truppen und die Feuerwehrkapelle je 8. Die
Dienstags -Konzerte , wie bisher , ausschließlich der Erenadier -
kapelle zugewiesen, in die Freitags -Konzerte teilen sich die
übrigen Kapellen . Im Sommer sollen Konzerte zu ermäßigten
Eintrittspreisen wieder Mittwoch abends stattfinden , Frei¬
konzerte an den Vormittagen der Sonn - und Festtage.

Beleuchtung der Kaiser - und Karl -Friedrich-Stratze . Die Gas¬
werksdirektion schlägt vor , in der Kaiser - und in der Karl -Friedrich-
Straße , woselbst elektrische Straßenbeleuchtung eingerichtet ist , an den
Straßenkreuzungen und je etwa in der Mitte zwischen zwei Kreuzungen
anstelle der Elühlichter Fackelbrenner auf die Easkandelaber auf -
zufetzcn . Sie sollen im Falle einer Störung in der elektrischen Be¬
leuchtung als Notbeleuchtung dienen . Die übrigen Easkandelaber
sollen ebenso wie die Straßenbahnmaste (die Obetlcitungsdrähte wer¬
den an den Häusern aufgehängt ) , beseitigt und anderweitig verwendet
werden . Der Stadtrat genehmigt den Vorschlag. Die Kosten der Ein¬
richtung dieser Notbeleuchtung mit 6000 Mark werden im Entwurf
des nächstjährigen Eemeindevoranschlags vorgesehen.

Reinigung von Asphaltstraßen . Das Tiefbauamt beantragt aus
wirtschaftlichen und praktischen Gründen die Anschaffung einer
Maschine für das Reinigen (Waschen ) der Asphaltstraßen der Stadt .
Der Antrag wird genehmigt und der Anschaffungspreis von 3300 Mk.
in den Entwurf des nächstjährigen Gemeindevoranschlags eingestellt.

Verkauf städtischen Geländes . Von dem städtischen Gelände
zwischen Lager -Straße und Bannwaldallee und von dem Gelände der
Arbeits -Straße östlich de . Lager -Straße sollen Flächen im Eesamtmaß
von 1888 Qm . an die Firma Carlo Pacchetti & Cie . zur Erweiterung
ihrer industriellen Anlage veräußert werden.

Erneuerung von Zinsscheinbogen für städtische Anlehen. Für die
Schuldverschreibungen des Karlsruher Stadtanlshens vom Jahre 1903
find Zinsscheinbogen uni , Erneueruttgsscheine für weitere 10 Jahre
herzustellen. Die Arbeit wird der Buchdruckerei „Fidelitas " über¬
tragen . — Die nach Ziffer 3 A Abteilung f des Tarifs zum Reichs¬
stempelsteuer zu entrichtende Talon -Steuer im Betrage von 18 731 Ji
wird im Entwurf des nächstjährigen Gemeindevoranschlages vorge¬
sehen .

Bom Rheinhafen . Die Großh . Eisenbahnverwaltung hat am 1 .
Oktober d. I . den Stückgutsdienst auf der Station Karlsruhe —Rhein¬
hasen übernommen und auf An/rag des Stadtrats mit Wirkung vom
2 . Januar nächsten Jahres an die Abfertigungsbefugnis der Station
derart erweitert , daß diese Stelle künftig Stückgüter der im Hafen an¬
sässigen Firmen unmittelbar abfertigen kann.

Verbesserung der Beleuchtung in der Ständehaus -Straße . Die
Easlaterne an der östlichen Mauer des Turmes der St . Stephanskirche
in der Ständehaus -Straße soll an die Außenseite der. Sakristei versetzt
and auf der Westseite des Turmes eine neue Laterne angebracht
werden.

Besetzung von Lehrstellen. Wegen Besetzung von Professoren¬
stellen an der Obcrrealschule und Lessing -Schule wird dem Großh. Mi¬
nisterium des Kultus und Unterrichte Vorschlag nach Antrag der An-
staltsbeirätc gemacht.

Teeren von Kreisstraßen . Der Stadtrat erklärt sich bereit , von
den Kosten für das Teeren der Fahrbahnen der Kreiswege Karlsruhe —
Rintheim , Muhlburp —Daxlanden und Karlsruhe —Beiertheim (Geb¬
hard - Straße ) im nächsten Jahre den Betrag von rund 050 Ji auf
die Stadtkaffe zu übernehmen .

Bausluchtenplan . Der Baufluchtenplan für das Gebiet zwischen
Rüppurrer -Straße , Eisenbahndamm und Winkelmann -Straße ist in
einigen Punkten geändert worden . Er wird dem Großh . Bezirksamt
zur Feststellung durch den Bezirksrat vorgelegt .

Krüppelfürsorge . Der Stadtrat beschließt , mit einem Jahresbei¬
trag von 200 Ji dem Badischen Fürsorger »erein für bildungsfähige
Krüppel Leizutreten und diesen Beitrag im nächstjährigen Voran¬
schlagsentwurf vorzuseben.

Personalsachen . Dem Vizefeldwebel Georg Karl Trapp aus Kon¬
stanz , Hilfsfchreiber bei der Intendantur des 14 . Armeekrops, wird
die Stelle eines Schreibbeamten bei der Direktion der Gas -, Waffer¬
und Elektrizitätswerke — zunächst probeweise — übertragen .

Vergebung von Arbeiten und Lieferungen . Vergeben werden :
die Lieferung eines Perfonen -Automobils für die städtischen Gas - ,
Wasser- und Elektrizitätswerke samt Werkzeugtransportkasten an die
Firma Walz & Sohn , die Lieferung eines Dampfverteilers nebst Zu¬
behör für 2 im Gaswerk II neu erstellte Dampfkessel an die Maschinen¬
baugesellschaft Karlsruhe , die Lieferung von Tafelschwämmen für di <̂
städtischen Schulen im Jahre 1913 an Emil Vogel Nachfolger, die
Lieferung von Materialien und Werkzeugen für den Knabenhand¬
arbeitsunterricht an den Volksschulen zu bestimmten Teilen an die '

Firmen H . Fuchs Söhne , Joh . Ketterer , Hammer & Helbling , Peter
Neurohr , H . Hommel, G . m . b . H ., Ettlinger & Wormser , L . I . Ett -
linger , Berg & Strauß , Fritz Reis , Karl Roth , Emil Dennig , Wilh .
Weiß und W . Schönherr , die Lieferung eines Zentrifugalorgelgebläscs
und eines kleinen Elektromotors zum Betrieb der Orgel in der Fried¬
hofkapelle an die Firma H . Voit & Söhne in Durlach , die Lieferung
des Seifenbedarfs der städtischen Stellen im Jahre 1913 wie folgt :
Schmierseife an Seifensieder Wilh . Appenzeller, weiße Kernseife an
die Drogerie Julius Dehn, Sandseife an die Drogerie C . Roth , Hand¬

waschseife an die L Karlsruher Parfümerie - und Toiletteseifenfabrtk
F . Wolfs & Sohn .

Wirtschaftsgesuche. Dem Großh . Bezirksamt werden vorgelegt dt«
Gesuche der Frau Julius Gamer , Wirts -Witwe , um Erlaubnis zur
Verlegung ihrer Schankwirtschaftskonzesfion mit Branntweinschank
vom Hause Kronenstraße 41 „Zum Engel " nach jenem Werderstraße 21
„Zum König von Siam " und der Frau Katharina Bächtold Witwe
um Befristung ihrer Wirtschaftskonzesston ohne Branntweinausschank
im Hause Durlacherftraße 45, „Zum weißen Sternen "

, unbeanstandc ' .
die Gesuche des Wirts Fritz Schaufelberger um Erlaubnis zum Be.
trieb einer Gastwirtschaft — aufteHe der Schankwirtschaft fltit Braun : »
weinausschank — in seinem Hause Winterstraße 20 und der Frau Her¬
mann Schneider, Wirts -Witwe , Pauline geb . Reff , um Erlaubnis zum
Betrieb einer Gastwirtschaft — anstelle der seitherigen Schankwir : -
schaft mit Branntweinausschank — in ihrem Hause Ettlingerstraße i J
unter Bejahung der Bedürfnisfrage , die Gesuche zur Errichtung der
Frau Franz Schwarze, Kupferschmieds-Witwe , um Erlaubnis zur Er¬
richtung und zum Betrieb einer Schankwirtschaft mit Vranntwein -
schank in ihrem Hause Ettlingerstraße 49, des Brauereiverwaltcrs
Jakob Höfel in Wiesbaden um Erlaubnis zur Errichtung und zum
Betrieb einer Personalgastwirtschaft in dem auf seinem Grundstück
Ecke Maria -Alexandrastraße und Beiertheimer Allee zu erstellenden
Neubau und der Frau Sofie Bornhäuser Witwe um Erlaubnis zur
Errichtung und zum Betrieb eines Hotels (Gastwirtschaft) in dem auf
dem Anwesen Ecke Ettlinger und Lauterbergstraße zu erstellenden
Neubau unter Verneinung der Bedürfnisfrage .

Der Stadtrat dankt dem Komitee für Veranstaltung nationaler
Jugendvorträge für die Einladung zu dem Samstag , den 7. Dezember,
abends 6 Uhr , im Museumssaale stattfindenden 1. Vortragsabend , der
städtischen Schülerkapelle für die Einladung zu ihrer am 8 . Dezember,
nachmittags (43 Uhr im kleinen Festhallesaal stattfindenden Weih¬
nachtsfeier , der Freiwilligen Sanitätskolonne für die Einladung zu
ihrer Samstag , den 14. Dezember im Hotel „Friedrichshof " geplan¬
ten Weihnachtsfeier , dem Verband südwestdeutscher Athletenvereine
für die Einladung zu seinem am 15. Dezember, vormittags 10 Uhr
im Restaurant „Löwenrachen" in Ausstcht genommenen Derbandstag .
dem Herrn Oberverwaltungssekrctär Franz Karrer für die Zuwen¬
dung eines Exemplars seiner „Karlsruher satirische Sonetten " an das
städtische Archive
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Geschäftliche Mitteilungen .
„Teutichlaud i» der Welt voran " lautet die Devise der deutschen

Schreibmaschincn- F-abrikation . Eines der erfolgreichsten deutschen
Schreibmaschinen-Systeme ist die mit 8 Goldenen Medaillen bezw .
Meistcrschaftspreisen ausgezeichnete „Ltocwer - Record "

, hergestellt von
der renommierten Aktiengesellschaft Beruh . Stoewer , Stettin . Die
-Vertretung dieses durch und durch erstklassigen , bewährten und beliebten .
Fabrikates liegt in den Händen des Herrn Paul Brauer , Karlsruhe ,
Hebelstratze 9. ,

Immer größer wird die Zahl der Hausfrauen , die bei den teueren Fleischpreisen regelmäßig Knorr -Suppenwürfel
verwenden , aber noch mehr Hausfrauen gibt es , die diese für jeden Haushalt nützlichen u . praktischen Knorr -Suppen
noch nicht kennen . Warum ? Weil viele glauben , der Fabrikant könne unmöglich für 10 Pfg . 3 Teller gute Suppe
liefern . Warum kann Knorr für wenige Pfennige so viel bieten ? Weil in dem großen Fabrikbetrieb alle Vorteile
des Einkaufes , der Herstellungsweise u . des Vertriebes sich veren igen . Jeder , der für 10 Pfg . einen Knorr -Suppen¬
würfel kauft, zieht aus all diesen Vorteilen Nutzen . Probieren Sie emen Knorr -Suppenwürfel , er ist besser als andere !
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Direkter persönlicher Einkauf
unter Benützung der günstigsten Konjunkturen.

Billigster Verkauf.
*

s

ein sehr grosses Sortiment in

allen Grössen und Preislagen zu

bedeutend herabgesetzten Preisen
Günstigste Gelegenheit für Beschaffung

schöner u. billiger Heibnachts-SescheRhe.

Grossherzogliche Hoflieferanten . mu
%

Große Versicherung

Ionieu-K
Die Reftbestitnde

aus dem Lotal-Ansverkatts eines eestklasstgerr hiesigen

Spezialgeschäftes
werdest Dienstag , den 10 . und Mittwoch , den
11. Dezember, vormittags 0 Uhr beginnend , in
meinem Lokale Zähringer stratzo 20 veräußert.

Es liegen 4500 m Stoffe , darunter echt engl .
Sostümstoffe , ISO em breit , 130 em breite
Geraer Fabrikate in tim sowie modernen Streifen
und Dessins auf . Ballstoffe in schönen lichten Farben .
Weiße Stoffe für Jacken u . Kommunionkleider .

Ferner 1500 m Seidenstoffe und Sanrte
zu Kostümen, Ballkleidern , Blusen und Futter . Abgepatzte
Roben in echten und imit . Spitzen, schwarz, weiß und
farbig . Batist- und Seidsnroben .

Satin , Lüster, Moirs , farbig und gestreift , für
Futter und Unterröcke . Fnttergazc nnd Artikel für
Damenfchneiderci.

Sämtliche Stoffe sind nur erste Fabrikate,
woraus besonders altsmerksam mache nnd lade Liebhaber
hiermit höslichst ein.

I . Hischmann , lublioiialor.
Telephon 2 !M55. 19563 .2 .2

Getragene Kleider
Stiefel . Scknhc . Möbel . Gold
Silber . Zahngebisse u . s . w . «2tut
bekanntlich am besten .

Bitte um Postkarte . B40335.8 .L
i 'rideoberf .SRniiiffQilhi .K .

Ein bereits noch neuer , engt.
Kerren - Satkel

mit Zaumzeug ist billig umstände
halber zu verkaufen be - B40S80 . 3 . i
3i . Player , Markgrafenstr . 2ü.
Ein Füll , u. ein Ovalofen“ " • ' nufen. B4i
1. ».. »» v v.» -w ^ fW». Itl 1I

Robr stnd zu verkaufen . B406S1
2 .S Garteichrast « » >. .

Einige kompl. eichene

Schlafzimmer
m . Schnitzerei, m . 2 und 3 teiligen
Gpiegelschränken, sowie einige
MhllziMll - KMIIIMII
bat billig unter Garantie zu tier ,
kaufen . , 16388 .8 .8
Lvwr. Llsler, Möbelschreincrei,

D u r l a ch . Trihnerstraße 1 .

^ Per beste Sdiut* fürempfindliche j
Küsse bietet

schafwollenes
Strickgarn

läuft »Idlt üiiJ Ullä ftlil nicht I

mgrau 3 » 0 © detz Pfund

weiss 3 »40 die Pfund .

HanflgestrlGkteSßcksn1 .80 . 1
Echt eu haben beb

L . SS . Dreyfuss
[ Kaiserstf. llß . Eeke Adierstr . |
4 .2 Rabattmarken . 19637

Chice Damen-
ÄoftÜMe vott Mk. 15.— an

faietots „ „ 3 90 .,
oftumröcke „ 299 ^

Blusen ^ 0.95
UnterröÄe „ 189 ^
Wilhklmslkotze 34, I Tr.

ttetn« Ladenspeseu. 17811
Sonntags bis T Uhr offen.

Wolldecken
Steppdecken

Daunendecken
Betifl £»erdeel £eii jeder Art

empfiehlt in allen Preislagen

Otto Fischerfm ] . Stüber)
Qrossheneoglicher Hoflieferant ,

MarlU 'ulm , linlserstr . 130 Telepbou 270 .
MUgUed des RabathSpancrclns .

An den 4 Sonntagen vor Weihnachten ist mein
( iäsebäft von 11 W * O Uhr geöffnet . 17406

feine Spezial - Mischungen
sorgfältige ! ausgewählter chines . u. indischer Thees

Siwa * Ceylon * Tea u. Sirdarisfndia * Tea
in engl . Originalpackung
importiert u. gepackt von der

Siwa Thee - Import - Gesellschaft
Bauer-Munzer & Ce.

Stuttgart und London

lie « ii LiiH- kieti der Titeekenoer.

Grösrviiter-
stähle . mit u . >»huS Eirrricht -
una . FaittenUs . Triumph
» ich Rnhestithlr , Alavi «:
stuuLe . sowie sanstiae . zu
t0e .hnachts »G «schenken Pas-

! sende . Sleinmitbet empfahlt
sehr billig 19570

Zu!. Wemheimer
| Karlsruhe , Kaiserstr.8 ! 83

a
0

Sorten ausgesuchtstenweihmM \ o schien10

Prachtv. Oelgemälde
Sui’.bfifiaft SO em hoch, ilö cm breit ,

raff. MIHnMMMe
ist besond . Umst . wegen svottbillig
zu verkaufen im Laden M -irirn -
strasteB40SL4 .8.tz

S ^ sLIRISAK i'lufnaharrund
^ . akisNsenyaste

jeden Stander Pflege bei
V . Stecher , Echützenstx . , 0. L . St .

Gute NioUttc
^u veri. Hirschstt. « . m . MStzS

Wolldecken,
Bett -Teppiche
sind enorm billig abzugeben. Gehr
lohnend für Wiederverkäufer .

Kaiserslratze 13 S.
1 Treppe hoch . 19211

Eingang Kreuzstr . bet der kl. Kirche ,

MnnlMrl-Felle
kauft zum besten Preise .D . Kölner , Fell« u. Ranch«
warenhandlung in Leipzig ,
Brühl 47. Zusendungen werden
per Post erbeten , wofür der Be¬
trag sofort nach Empfang per
Postanweisung franko zugesen»‘ ' ‘ ‘ " 841^ 1.13.2bet wird .

in reicher UuSwaht
empfiehlt

Otto Rübeoacker ,
EkPPrtnzenstratze .34

M ..1» . „Weitz. ,s.Pern",. HW
Warmwasser -

Gasautomak »
für Badezimmer , Aerzts re., nur
kürzere Zeit itl Betrieb gewesen,
sowie « in Boiler für Beheizung
durch Herdschlange, ist tm Auftrag
, » Verkaufe « . 16412 »
Emil Schmidt « . Eons.»

Ingenieure , Hebrkstr. 3.

Griechisches -
deutsches uttb deutsch eS-gritzchifcheS
Hans - uub Schulwörterbuch von
Menge-Sfütling , neu, billig . zu
verkaufen. SS40888

Lttisenstratze TS. TV.
Yamen-Katzrrad

ganz wenig gefahr ., wird bill. ab-
gegeben. Kar lstr . 13, Lad. B40883

Zu verl .. schon, kl . Sssa 12 Jt ,
3 schöne FSfeppbeäen zus . 10 M ,
schöner Cbrsŝ umer mit Aufs .
last iwu

^
r 'ehr schär:, weitze ^ ^ rd

Ühlo '
ndkrabe IS. parterre.■<i| i "Ti j

Ein sehr gutes vollst . reinl . Bett
Wird wegen Platzmangel zu 22 Jt
fcctfetiiT . B40887

voeikbitrgße 19, ly . Stock .
Ein güt erhalketseS Schanke' .

pferd und Puppenwagen ist billr»
zu verkaufen. SMOfe«.

SchßtzeustrastO M >. x.

Bsr i



e

%
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S w + »

LZ

c
^ Q-

A> TJ
^ ?S A4 ’S->—f « — »a so 44 « «

£ « Z .̂ Z jg >Ä
8A4 O ö (O ä «O n ö " *+

* S « « * • - U4
a C- ts jo C“
§ 8 Z ^ 3I8S ^ g" " « S « 'S 1- -

: tS

» 5 « Ö4 * W Ä
§ g § •» « ■« *

853 A4 5 -*-* *T .*S V
-. .^ JS

A4 1,4 ri V > ti 2 44 r— •**
a ,ft -*-* s<7 A> Ä . a> a >a a

•£ Sä e A4 ö :® o
3 « g g *s agg ^ »
* * 2 - . ü - « Ü3Z s >

| - - gZ
m « -c- ^ >4 A4 jO <-2

^ a g « Jä
» .

’S ’S 3
g v . . «

A4 ^ Q S=-4-» iE V4 -
W3L . _ o

g .
Ä *s e

■_ a ^ S 8 "«« A4 A4

« ifc3
§

IIl ® 23 ^ -8
2Z33ZZ ^ « « rgLdZ3Z .

^
8

3 <O :3 GZ . 'S | ^ - 3 g «; c -g 13 . 1 . 3 « Ä
2 L - g

^ 3 Z . L e gU9 söflö - sÄfl £
3 g (9 S ^ 'S 3 91

't ' ’a- e S$ „ jq £ jg-
*S «> -

S | S | ’8B3 | g |
i2 w sf § ^

e ® 5 a 2 - m S ä s ^ iES ü3 - .« ic fi ' ftoS ’B '8 e H ff oS - flgSSj
« 3 2 8 3 . -S e £ w ^ i ? e -S § vo £ 3 £ '1

ö
2 «

'
S 2 e

"
ggägwla « a>

A4 '

. 88 '

4-4** ’S . 3 3 » »i s
§ § iH

® £ '£ ' ®'

Z ^ g- K ^

« ~ 'S ' » - ö3 ,tS ' i ' £ |
£ 8 « § Sä 1S | £ s os «

Z gfl 3 >-aü ) Ä 3 ejC >
^ »

1s g S ^ S
'

jS 'S £ S
ft

.S g 'S '
JosS -

8E | t § p « » i £ ititii :
Se3 -g 5 |

« “ ■as
®

$ ‘
§ " =3 'SQ h £ ä 8 ^

(B N
a ^ A> g

cs a » ... _’tETS^ “-H ö
a ä - a -«.sqr A <4 A4 JS ^CS' ^ 7 -a « ä « A4in -ä a " Tr -»-»^ o o }C 44

44 A4

sj 'e .s» & § ■
-_ ^ _SSa « 2 *g -

s a A4 S 3 d *" cs A43 £ -
S8g | gSg«J-P r 2 Q- L̂̂ .a a .A4 r«—

.>4 Cs A4

rz sö ^ a» ri >-♦ **—.tt w* r—
A4 A4 J33; ,2 a » A4 a
yo ü w (£) ä c « rS a

>-» A4 *ns . « s a— A4 5-

SL- L w .l—»■ 7v ^ <4C ^ St « A> Ö w üt ! »5 ^ QU -
— aj a A,A > a ^ ^ ar . ^ ^ «-» a " 8 °^ «-

äs » 1 ® ä ,
SS '6 '

1Sö " SIbI « SS

4*a >-a A4

o « a ^ -__ K Ä5sC?-4-» SÄJ' A4 »*- LJZ- « iSC2
S « Äta - *2 r £ L s*. a a ^ e öe SCö36 > WHft **- »4 ^ '*,' C4» S.

« es - HAAA ^ a - ulSB " 5 iOZ £

«
N -

U
G

ff

g
8 S

ff V-*
a a> »«-
s gg

A> ^
a

o
»

I I

!§ ■'€?
ca .»» •«-*

s ©4 «

5 * ST « <35
—r A4 ff

g | s § L
£ § « # <§

-
iSr 8 « 5 ö - ig -

, L £ « vg -<y
i o m in . .E » o <y “
-£ O O A4
a ^ ^
a A4 ■« o

Cß '̂ iO g
-4_» ^ a

o *g <54 -g •JJ
®

B 8 lf

-KZ
"

^
*5 ^ « -e sfjÄfft s ö
NSNS -SK

to
kßv ß M —» « M' v» #5 ir -*-* m j-4
a Ä "3 va
-r* w L Jl 'Ö ' vp« ÄEgoS«fl g *— «s S
& -s § g

~
z

w ^ K . 3 2 g
3 2 ** ** £
•-S ä J | -S 2
' S <3 w
S ff ■** ■£ - g - » k2

«>

05 ir
Sb « 2 Z
_ -.-- ftj '

. , | S * -28 I
■4^ 5 ? _ a a -« ' ŝ
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